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Im besonderen Fokus stand die Platz-
folge von fünf Plätzen, beginnend am 
Schlossplatz im Norden der Stadt bis 
zum Kinoquartierplatz im Süden. Die 
gestalterische Aufwertung und Stär-
kung dieser, für Hanau prägnanten, 
Stadtplatzfolge ermöglicht das neue 
Erfahren der Stadt beim Durchschrei-
ten. Der Freiheitsplatz als zukünftiger 
Standort für das entstehende Einkaufs-
zentrum „Literaturquartier“ und des 
neugestalteten zentralen Busbahnhofes 
ist in einer vertieften, gestalterischen 
und funktionalen Untersuchung in den 
Prozess eingeflossen. Des Weiteren wur-
den Gestaltungsleitlinien der Straßen-
räume in Form von klaren Zonierungen 
und Hervorhebungen der Kreuzungs-
punkte zur Erhöhung der Orientierung 
in der Stadt entwickelt. Weitere The-
menschwerpunkte, wie die Aufstellung 
eines Ausstattungskanons, eines Licht-
masterplanes Innenstadt und inten-
siven Analyse kultureller und histo-
rische Zusammenhänge ermöglichen 
einen Gestaltungsleitplan mit hoher 
Richtungsweisung für die Zukunft der 
Stadt. 

Prämierter Entwurf – Wettbewerblicher Dialog
abgeschlossen 2011

Gestaltungsleitplan Innenstadt Hanau

Bauherr:  Stadt Hanau
Fläche:  75.480 m2
Leistungen:   Lph 1 - 2
Zeitraum:  2009 - 2011
Beteiligte:  RKW Architektur + 
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Eschwege
abgeschlossen 2013

Marktplatz Eschwege

Bauherr: Stadt Eschwege
Kosten: 500.000 Euro
Fläche: ca. 3000 m2
Leistungen: Lph 1 - 8
Zeitraum: 2010 - 2013

Für die Gestaltung der Freiflächen soll 
ein durchgängiges Gestaltungskon-
zept entwickelt werden. Zwar können 
einzelne Freiräume und Platzbereiche 
differenziert gestaltet werden, jedoch 
sollte eine übermäßige Material- und 
Farbvielfalt vermieden werden. Es sollte 
eine über alle Platzräume verbindende 
durchgängige Designlinie in der Fläche 
erkennbar sein. Auf dem Marktplatz 
wird deshalb großflächig Betonstein-
pflaster verlegt, das in Anlehnung an 
die Gestaltung unterhalb des Rathauses 
immer wieder von schmalen Natur-
steinstreifen durchzogen wird.
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Der Bereich vor dem Rathaus steht für 
Außenbestuhlung zur Verfügung. Diese 
Fläche unmittelbar vor dem Rathaus 
wird komplett mit Natur-Kleinstein-
pflaster hergestellt, um so den Teppich, 
auf dem das Rathaus steht, zu erwei-
tern und als eigenständigen Platzbe-
reich hervorzuheben.
Der Bereich vor dem Rathaus steht für 
Außenbestuhlung zur Verfügung.
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Der Kalkarer Marktplatz lebt von der 
hohen Nutzung seiner Platzkanten. Die 
Neugestaltung konzentriert sich beson-
ders auf diesen Bereich. 
Durch einen großformatigen Platten-
belag aus geschnittener Basaltlava 
wird der Gastronomie am nördlichen 
Platzrand ein entsprechend edler und 
begehbarer Untergrund gegeben.
Wichtiger Baustein der Gestaltung 
des Platzes war die Entwicklung eines 
Beleuchtungskonzeptes mit dezenter 
Betonung der historischen Fassaden 
Bewusst wurde ein reduziertes, zeit-
genössisches Beleuchtungselement der 
historischen Substanz entgegengestellt 
und auf Bodeneinbauleuchten verzich-
tet. 

Neugestaltung des innerstädtischen Platzes
Fertigstellung 1. BA 2011

Markplatz Kalkar

Auftraggeber:    Stadt Kalkar
Projektkosten:  400.000 Euro
Fläche:   6.600 m2
Leistungen: Lph 1 - 9
Zeitraum:  2010 - 2011
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Alpener	Spuren	sichern	
	

Historie	
Einmaligkeit	
Iden8fika8on	
Orien8erung	
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Erkenntnisse:	
•  Aufnahme	historischer	

Spuren	
•  Verortung	der	Poten8ale	
•  Schwächen	im	Ort	
•  Verkehrskonfliktpunkte	
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Handlungsbedarfe:	
•  Defini8on	der	Ortseingänge	
•  Neue	Platzstrukturen	
•  Grüner	TriIstein	
•  Emo8onale	MiIe	
•  Historisches	Ensemble	
•  Verkehrliche	Op8mierung	
	
	


